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6l 6 46. forwobl von Euver Excellenz, al8 ben Stinden indgemeine belicbte Handlung aus- 1646.
g " geffellet rcpn_: Der Hoffning, die Sonnen-flahre Sade werde ey ibrer Michtialeit ge- lunll.ls.
Juniis. fagen, unbd fie auf allen exheifchenden Teotbfall aud) vevnonien und gebbret werden,

| 9ollen jedoed) ibnem umd ibren Mitglicdeen, fame deven Exb: gehuldigten Untertha:
nen, an dem Elaren illimicicten Snbalt des Religion-Fricdend, Dev 3T5M1lfﬂ"—5“-mJ!€1'=
tichenMajeftdt eveeilten Decreren, auch Sapfeclichen Cammer-Gerichts O bfervanz,
famt dem rubigen unwiderfprochencn Hevbringen damit nichts begeben, fondern fich
Bebinget haben, dafi fie ihre Sonnenflare vor bicfent niemals beftrittene fpanrl_l pu-
blice befandte Befugfame, dadurd) gar nicht dubios eder poft rot prejudicia &
Refolutiones controvers erft machen lafien Ednnen: nochmafin bictend , ju Befes
ftigung ifiees Mechtens, vie hichevor geberhene Clanful ju inferiren, memlich : ,,0af
bie Freve Lnmittelbave Neichs-Nitterfchafft ber Religiond:-Sachen halber , undwas
,»Davon dependiret, andern hdhern Standen gleich gebalten, und ihnen fame ihren
»&b-gehuldigten tnterthanen und Hinterfaffen daviiber gang Fein Cintvag gethan,
pfondem, dafern etiva einiger bejchehen wave, fiedamider refticairet woerden follen.

Lind Gurer Excellenz thut fid) damit bie Freve lInmitte[Bmcmeid)ﬁi‘i‘lt_itkrﬁﬁnﬁt
su Gebavelicher TWoblgemwogenheit und Gnaven,audy fhuldig-und unterthanigen Dicte
ften befrermafjen befeblen .

Ackum Offiabr. d. \r. Fusiii Ao Eiirer Excellenz
10406,
untevthaniger

Ded Heiligen Reichs Frever Unmittelbahrer
Mitterfchafe Abgefandier

Wolffgang ven Gemmingen.
§l lX.

g'}f”;ig:‘_' s bie Stande Angfpurgifiher Con-  Haben, giebt nachifehender AbdwE fub
teprivile. feflion, in Oefrerveich ob und unter der  Num. L melcher auf dem Friedens-Con-
ganegen  Enfi, por Kavferliche wnd Landes - Firfi:  grefs diftribuivet worben, ju exfennen:
terdelisic  fiche Concefiones,Privilegiaund Con- worneben fic diefelbe itber die unbillige
bt g emationes, von Kapfers MAXIMI-  extendicung der Confilcationen, nad)
LIANI IL S¢iten an, wegen der Meli-  vem Memorial {ub N-IL befhroehret.

giond-und Gewiffens: Frepheit crlanget

N. L

Asdrud der Ravferficher und Landesfurfilichen Conceflionum, Privile-
giorum, Confirmarionum &c. 1elche den Stdnden Augfpurqifcher Confels
fion, in Oefterreich ob undunter der Enf, vou Kapfer MAXIMILIANO IL
fuccedfive und nach einander bif auf FERDINANDUM IL
confeript nd evtheiltworden fepnd.

Kémifd-Kanferlicher Majefidt Relolucion, auf ber Stande unterthinigf
nlangen, vor wegen %rtl}ﬁﬂ[ltﬂ[?htt Religion, den Smenen Standen von
Sevven und Ricterfhae sugeficllet den 7. Decembr. Anno 68. durch Jhro
Kapfecliche Majeftac felbf peritnlich, uDanden Hevvn Dictmars von Lo
fenfiein, Seven Deinpidhen HevenvonStabrenberg, Serdinand Helff:
veiden von Meagan , und GeergenNeubdufer, Salfs
Amemann ju Gemundten,

Die Rbmifch-Kavfectiche audh yu Hungarn und Bdbeim Kdnigliche Majeftde,
Erg-Herhog ju Oefterveich . unfer nﬂcrgndbigqﬂ;r $xer, lajfen ben Sepen Stinben
H 3 giner
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einer Ehrfamen Candfhafft, dif Jhrer MajefEdt getvenen und gehotfaren Cefi:Her:
Bogthums Oefrevreich ob der Enf, von Hetren und der NRitter[thaffr, fo viel deren in
eigener Perfon vor Jhro Nomijch-Kavfertichen Majeftdt erld}iencn griabiglich ange
geit und vevmelden: Daf Jhro Ndmifch-Kapferliche Najeftit bas mitndliche, m:]:.
bevntach fehrifitliche Werben, Sudhen und Begehren, Hey Shro Romifth-Sapferlichen
Majeitat bon jest-bemeldten Smwepen Standen vor iged ",:agcs bﬂdn[',en mllnnqcnb
bie Meligion unfers Ehviftlichen Glaubens, ver Augipurgifhen Confeffion gmmi‘
susulaffen, mit Baterlichen EGnaden mtgfhbtr und perjffanden,  1Ind haben fich ¥hro
Momifeh-Kapfecliche E‘i.“?ammt nicht nue jeBo, fondern vor guter Seit, g.umrthh i
piferlich evinnert, mwad fin mannigfaltig ﬂ:bor:nm Anlanaen und Hohes Bitten, wes
gem obbemeldter Sulafjing, noch in den Eebieiten Kanfers FERDIN ANDI “bm
Majejtat gelicbreften Herrn und Vater I}urﬁ[bb[uﬁcr b qemu[;gcr (_;cbﬂd\nn!
und dann hernach bif daber, Dep Jhrer jebigen Kavferlichen Majeftat, forwohl von ib‘
nen, den Sivenen Standen der f'scmn und NRittevfchafft, dif, ald ded Cri-Herhog:
tEJIEI‘IS Oefterreich unter der Eng, lilqulmlntn, was fich auch Fhro damals Kanfer-
liche SMajeftat su jeder Weil und Seit, gnadiglich und odterlich, gutherbig und freu-
nm!}f meprend mmebmcn laffen, infondécheit aber enig %eir vor Shrem gottfecligen
2bjtheiden aus diefer Aelt, gegen thnen, den ﬂvu;sn Standen erbictig gemacht, im=
maffen damn Fhrer Romifch-Sanferlichen Drajeftat gans in Feinen '%munx[ frellem, ¢8
fen, oo nidht den mebiern , dod) guten Theil, ans ben Jtwenen Stander, wohl [w—
souff, was geffallt Jhro damahls Kanfechiche Majefidt HodydBlich er Giqutmu
Genugthuung vefielben Jhres c‘;nab.]m und vatelichen Eebictens , fich gand mnr.
fich und mit nmﬁqc-n Nleifs Bemiifet, und von Jhro bifi al& unfer andern bad fu;m[,m_
fte Terek mit gnaviger Befbrderung, trenlich Befoblen und angelegen feon laffen. Su=
gleich wie fich nun Jbro jesige Romifch-Kanferliche Majeftat, nad Dfntrcmug berfel=
ben ﬁx apfeclichenund Cands- Slrftlichen Regievung, aegen den getrenen Jwepen Stan-
Den “ihres ¢ 3”'{"\[-.1 m G?Lmll[ﬁf‘i nicht twentger, alé n‘LllLf} Devo geliebtefter Hery unb W=
ter, erfldret und erboten, alfo fevn auch Shro Kavjerlidhe Majefiart d knm-rn Adercfd
gn:n.‘-t;lda ingedenck gewefen, bemfelben nvuf)cmm nachaefelt, und =Shro niemahls
nichté mehrers angelegen fepn laffen, noch bon dem “llinmrfjrit;xnbﬂtrgw beten, Dann die
Lhu feiner @bttlichen Altmacht, nach MoghichEeit ju befdevers, und in der NReligion
viniien die lang: gefuchte und gewinfhte Richrigleir yu finden, alf fich die Jwvenen
geteenen Stanbe nicht allein deffelben wobl ju erinnern haben, fondern jeit aud) nuns
mehr unverborgen fevm wird, was gav jimaiihin von Jhrer Sapferlichen Majefiae
ebent in foldjer Neligions-Sache, jwifthen Jhrer Kavferlichen Majefidr getrenen und
gehorfamen Stanben von Hevven und “"‘fmmd)am y bed Er-Hie r(wqeﬁuum Oefter-
reichd unter der Eng, flr ftattliche H Dandlung rummrgcn, mbcunuch sore SKbmifdy:
Kanferliche Majeftat permaffen wnd ﬂLI‘L‘ erflavet , Daf die mg bemeldten Swepen
Stande baran g»bmmmhm toohl bendget, nd jum Danck erfdrtiaet, Demnach abee
biefelbe Handlung ihre villige Endichafft noch nicht g.tr:!altda eslangen bnnte, fo
foollen ,Jf}l'ﬁ Momifi-Kanferliche Majeitdt fich geaen ben Stvenen actrenen Stander
pahin gnabiglid) eclaver haben, baf, wie Fhro Nbmifch-Kavfectiche Majeftat ¢dfol-
chen Falld it ben andern Jwepen Standen ¢ Jbhres Erg- J’*crﬁnqrhumé Deftevreich
halten und dafe f[‘-rrmtficllcn werben, fie e8 auch aljo bif Lands gleichformiger TReife
st halten, fitegehen su laffen, unbddarunter far Peinen Unterfiheid sumachen qedenclen.
1ind adyten Shro “"'u:-nupda Savferliche Majeftdt, verfehen fich auch gndbiglich 4 Die
Smepen Jhrer N m;rlmrgfhcueuumnbe wetden ob diefem Erbieten und Erfldrung
soobl Benfiget feyn mbgen, und alfo gedaditer enblichen Erdrterung mit gehorfamer
Sebult evivavten, entyivijthen aber uml}l aebithrender Befiheiden und ®limpffheir,
fonbeclich mit IU‘!hlef‘El' ﬂlﬁrdmnuuq und ernitlicher "'wtf_mﬂmg alfer anberer bee
Augfpurgifihen Confeflion Anno 3o0. wepland Jprer Majefdr geliebten Heren Va-
tevn, Wetterund \..chmnqﬂn, *E?ﬂz\ru ki'm‘[ bem | ‘{-unntrn, Bochloblichfrer und gotts
fﬂitqur @edddtnif, von etlichen € burfirefien, Fiefien und Stadten ded Reichs 1iber=
reicht, ungemagen unh foiberivdrtigen Secten, und was denfelben anbingig, gang
unverrveiplich, auch fonft in allen andeen Fallen , jugleich audh mit lealmgq t‘iiill’tt
Riveher
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Rivchen-Iucht und Ceremonien, Befcheiventlich , gebithelich und olimpflich g vers
Balten, wie Ihro Homifch-Kavferliche Majeftat su bnen fome und fonderlich , ves
gané gencigten und suverfichtlichen Wertrauens, fie auch obne Sroeiffel fite fich felbft
geneigt fepn, und diffalld ju Shrer Kavferlichen Majeftat billigen verbrieflichen Jif-
fallen micht Urfac) geben twerden, dargeaen fie ficdh aud) bep Jhrer Admifch- Kapfers
fichen Majeftdt beforglicher Unficherfeit , nicht weniger , alé die viel:bemeldte beyde
Stande der Hevven und Nitterfchafft unter der Enfi, wobl frey wiffen follten, Dad
wollten 3hro Romifd:-Kapferliche Majeftas ihnen sur gnadigen Antwore und ihree
Machricheung in Gnaden vaterlich nidyt bergen, denen Sie fame und fondevlich, gnde
Diglich unb vdrder 1wohl gesvogen,

IL

Kavferliche Refolution, anfder ficben Stadte in Oeftevreich ob der Enf, ges
' bovzerlangten ReligiongdsAreicul, Anno 1568.

Die Ndmifh-Kavferliche, auch ju Hungarn und Bdheimb Konigliche Majeftar,
Eri-Herfiog yu Oefterveichre. Unjer allergnddigfier Hevr, lafjen Devofelben getvenen
©tadten, biejed SYhrer Majeftdt Fiwffenthums Oefterveich ob ber Enf, aufferner bes
fthehen Anlanaen, den Meligions-Articul betveffend, gnadiglich angeigen : €3 hats
ten S¥hro Sanfecliche Majeftat ficdh gnadiglich wobl verfehen, fie wirrben Jhrer Kaps
ferlicher: SNajeftat jlngfte Ertlavung, {o bnen der NReligiond-Sachen halben , und
SNheer Majejtat felbft pevidnlichen Segenmwartigheir mit gnadigem BWermelden gethar
worden, forvohl als die Jroepen, aud) Shree Majeftat gehorfame und getree Stans
e voi Hevven und Ricterfchaffe, geborfomlich gefattiget und jufricden geroeft fevm,
angefehen, dag in der angeregten Refolution , und derfelben hauptfachlichen Sab-
{tanz, swifthen angeregten Jimeven Stanbenund ihnen, den Stadten, gang und gar
Eeine Sonderung nicht aemacht, fondeen allermaffen, unb wic ¥hro Kapferliche Ma-
jeftat Sich gegen denfelben bepden Stdnden gnadiglichen exfldvet , es ihres Theild
(in biefern Fall bie Anftellung der Meligion betveffend,) nicht anders dann ebenermaf:
fert g1t Balten, e daffelde mit den auch Sweyen Standen von Herven und Aitfers
fchafft in Oefberveich unter dev Enk feine Maafe erveicht hat, und noch eit erveichen
wirtd.  AIF Haben von Fbrer Kavjerlichen Majeftat die von Stadten jiingft lauter
perfianten, dafi Ihro Kavferliche Majeftat ihrenthalben, in ebenmafioer Gleichheit
entichloffen und bedacht,mit ihnenin dicemIrerMajefidt getrenenFirftenthumOefters
reich 0B Der Ens auch durchans die Maafi yu halten, wic mit der anbern Jhrer Majeftat
gefrenteniund gehorfamen Stddten unter derEnf befchehen folle,deffen dann Jhrer Majes
ftatStavte hier ob der Enfi roillig jufrieden feyn mbgenund diefeIprer Kapfectichen Ma-
jeftat foanadigfte Refolution dabin ferner ju bewten , nidh Urfach haben, alg o6 Jhro
Kapferliche Majeftar fonft einige Tvennung und Abfonderung, viel weniger Mifitrauen
swoifchen ibnen und den hdheen Standen su fuchen, gemepnet ; angefehen, Taf fie juvor
von Jhrer Kapfeclichen Majeftat in Devo pevidnlichen BDenroefen, lauter und eigents
fich vecftanden, dafi Shro Kavfectiche Majeftat hHdber und mebr fIb{ nidyt begehren,
ouch yu fbrdern gefinnet, als unter den Land- Standen allefeird alle henlfome Eins
trachten, gebibrliche Sufammenfefung und befie BVevtvaulichPeit ju jeder Seit i be-
fordern, audh dag SBiderfpiel nach NoglichEeit ju verhiiten, daf aber in Diefem NRe-
ligiond-Fall, Shro Kanferliche Majeftac ibnen , als Jhver Majefidt geteenen Stads
tent ob ber Enf, cin anbers und mehrers verglinftigen Ednnten, dann e mit ben an:
bern, auch Jhrer Majeftat geteenerr, und sum Theil anfehnlichen Stadten in Oefiers
seich unter der Enf (welche doch vor der Jeit gleich foroehl, als diefe ob der Enfifchen
Etadte, it gefamten Anbalten geffanden) die Seit Jbrer Majeftat Negiceung, wnd
fordertich jestmallen gehalten worbden, deffen wiffen Joro Kavjerliche Majeftat aus
pielen Betealichen Urfachen bep fich niche ju Befinden, jondern achien ¢8 gnadiglich ba-
Bin, dag fie, bie Stavte vif Jhrer Majefiat Fiwftenthums ob der Enf, ald aud) Jhs
ver Majeftat Cammer-Guth, wie die andern unter der Enfi, gleicher Refolutionund
Rerordnung mit gehorfamer Giedult, und obne fernere Bejdhmehrde unb SWiderfpres
chen tobl ju vevvarten haben, wnd fich su foldyem nicht unbillig fehuldig wiffen Eal:

a1}
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fen und miffen.  Jmmaffen dann Jheo Kavfecliche Majefiat fichebievmit jebedinala
gegen thren gehorjamen Stddten ob der Enfi, ausdeiictlich erflact haben wollen, bag
Shro Majefiat ald Heve und Lanbdes: Fieft bievinnen, wie anch fonft i allen anbewn,
cinige Abtheilung yoifthen ihrer ©b-unb Lntee-Enfiichen Stabren gumachen, entichlof
fen, fonjten aber ihuen ben pbern Stabten deven Gefanden und Ausfihuf jusegen, jo-
yoohl alg den anbdern unter der Enfi, alle Kanferliche und Fiwftliche Gnade fu erpei
gert, auch ded Ovrd fich allfer gottfeeligen Giebilihe und alfo yit verhalten gebacht feom,
paher man bepden Outen billige Erjattigung und Nergniigen g empfaben, rfache
Baben folle,  3m ibrigen begehren 3hro SMajeffar, ald auch vorgemeldt, Hidbhers und
mehreed nichts, dann dag jwifchen HOHern und niedern Land-Standen, allen und je-
ven, nueallvichtige und die bejte Nertvaulichfeit, gleichmafiger BVerffand und wnger:
trennliche EinigPett befdedert, und ju aller Jeit fteiff unb fEet exhalten , und WO Mmig:
fich, aud) noch meby geftavcEs unb befeftiget merbe.

Das wollen Shro Romifd-Kaferliche Majeftit e auch ibr felbfE, auch der
andern Sween Standen von ihrentrwegen befhehen fiwbittlich Anhalten, fite hro
SMaiefbat difmaln und fo oiel i anlangend, berreffendliche Refolution unangejeige
nicht faffen, und fepn ihnem, oIS vorfichet, mit Kapferlichen Ginaden vbeder gewogen,

|

Conceflion ttid Affecuration, dic Religion betreffend, dacive den 14, Jan.
Anno 1571.

RN Mayimilian der Andre, von GOTIES Gnaden, Erioehiter R
ifher Kapier, ju allen Seiten Mehrer des Neidhs in Sermanien, ju Hungarn und
Poheim, Dalmatien, Eroaticn uind Sclavonien Komg, Erh=Herbog ju Oeiterveich,
Heehog yu Durgund, Steper, Sarndten, Eramn und Winrtembera, Giraf ;u Tovel 1w,
Pefernen, nachoem Wifere geticue Fmween Stande von Hevvenund NRitrerfchaffe, une
for Gr- Herogthums ;jeﬁcrr_cé:[) upter der Enf, nun viel lange Jabhre, fowohl bep
Regicrungé-3eit wepland Unferd licben Heven und BVaters, SKapfer Ferdinanden,
gottfeeligen und fochioblichen Gedadytnif, ald nachmals bep Uns felbft nad) Eintre
tung Unjers Kapfecthums und Fiwfilichen Dtegiments, untevthanigft und unaufhbes
fich gebeten, ihnen gnadiglidy ju vergdnnen, dap fie fidh bed Exercitii Religionis,
alé in Verfindigung des Gbtrlichen Wovts, NReichung der Sacramenta, und Ans
frellung bev Ceremonien, nach 2Ausmweifung der Augfpurgifchen Confelfion, ie dig
Anno 0. Unfernt aud) m SOt cuhenden licben Heven Vatern, Schrvegern und Bet:
tern, Sapfer CAROLO V., Hodioblichen Gevaditnifi , von etlichen Ehurfiwiten,
Sieften und Stravten ded Reichs itbeveeicht worderi, gebraudien mbdhren'; und Wiv
parauf die Sachen mehrmablen ju seitlichem MNath gegogen , Dak wiF davauf legtlich
ermelten bepden Standen aus viel Hod):-berveglichen Mrfadyen, fonderlich aber damit
en fchroebtlichen jest Hin unb wieder fehwebenden Secten, beffo mehr i unfern Nie-
per-Oefterteichifhen Eanden gewehret fiikbe , anadialich bemwilliget , vevgbnret und
endlich sugelaffen, dai fic (ie TWir ihnen vann dif hiermit bervilligen, vergdnnenund
julaffen ) fich auf und in allen i{_}rm_Ed\la’.\n’rrn, _.{‘Jﬁu_l‘cm und Gittern (doch anffer
unferer Stavt und Mavcke) fite fich felbf, ihr Sefinde und ifire Sugehbrige, anf dent
Cand aber wid bey ihren gugehdrigen Kivchen, gugleich audy fir ihre nterthanerm,
foldyer Confeffion und 1ns itberveichrer, Durc fie, bie Stande, gefertigter Agenda
fren gebrandien mbgen, und derfelben gemag und nicht yumwiver, forwobl die Lehr ald
vie Ceremonien anfiellen, und in dad ABerck sichen mogen, alled Bi ju einer Allge:
meinen Chriftlichen Reformation und gottfeeligen Beraleichung der Religion in
Denticher Nacion. Darauf fich gemeldte Srocen Stdande gehorfamlich evboten, Feine
anbere Lefre , Gottesdienft noch Ceremonien, al$ die angeregte Augfpurgijche Con-
feffion und Agenda, in ihrer yweper Stinde Kirdien weder einsufitbren nody ju
[eiven, auch fich Feines anbern Gebrauchs, weder in ber Eehrnoth Ceremonien,bann
wie folche Confellion und Agenda ausmeifet wnb mitbeinger, angumaffen, fonbern

bl.'lﬁ
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bafi gegent demen , o fich eines anbern unterfiefen fofirden . wmit ernfilicher
Stroffe vevfahren werden folle , und dann aud) die gedbachten yween Cand-Stdi:
pe noch jemands der ihrigen den Geiftlihen und ABeltlichen ber Satholifthen
Religion suaethban, in Seitlidem noch Eeiblidhem gar nicht ju rider feon ; ober von
Unter{theid wegen ded Gilaubens, was gegen ihnen. fitenehmen oder thun, fondern
e8 it ihnen; ald ihren lichen Mutgliedern, teculich meynen, und fordevlicd) an ibren
Sivchen:1bungen, Feinem Trok, Gewalt noch Frevel beweifen, noch an ihrem seit:
licher @bommen idytes auffer Redht entyichen, e fie dann deraleichen von den
anbern i gleichem Foll audhallenthalben getvartig fepn mogen unbd follen : Und TRie
fic unbd jeden infonderbeit, auchibre Exbenund Nachfommen , famt iBren Plareherven,
Kivchen und Schulen; alle thre tnrerthanen und Jugehbdrigen, fplcher unfer Vel
ligung Halber mit vechern ABiffen, und jeitigem gutem Vedacht, aus Kavfeclich-und
Candesfirftlicher Macht, fiw 1nd, all Unjere Erbenund NachFommen , Hiemit al-
{ecuriven und verfidern, alfo und devgeffalt, dak fie fich derhalben, tweder bep Ling,
Unfeen Ecben vnd Nacdhfommen, undlinfern, und decfelbenlinfever Eben, nachge:
festen Obrigfeiten, einiger Ungnad oder anderer Aiebertvdrtigleirsu beforgen haberr,
fonbern derrvegen vor mannialich, CGeiftliches ober ABeltliches Standed, vevfichert
und vergemwift fepn und bleiben follen: alled bep unfern Kapfeclichen ABorten , davs
widber jet noch Eimffriglich ; weder aus Kapferlicher oder Landsflritlicher Madhr,
Difpenfation, Indule oder Abfolution nicht ju thun, noch su thin geftatien, fo
fang und viel, Bif ju einer Allgemeinen Ehriftlichen Reformation und, Gottfeeligen
Wergleichuug er Heiligen Neligion in Dentfther Nation, ofn Sefehrde,  Ju Ue-
Fund, befiegelt mit unjerem anbangenden Kanferlichen Snficgel, und geben auf un-
ferm Sbniglichen Scblof DPrag den 14. Tog ved Monathé Januarii Anno 1571
1nferer Reiche desd NRomifchen im g, bes Hungavifchen im 8. und deé Bdhmifchen im
22, Tabren.

MAXIMILIAN,

AdMandatum Sacre Czel, Maje-
{tatis proprium,

Ve, Job. Bap. Weber, Dr.
8. Unveryagt.

N. 1V,

RKapfers RUDOLPHI Bvicf, daf alle vier Oefrerveichifthe atholifehe und
Goanaelifhe Stanbde, famt vemn Eoangelifthen Biirger:-Seand , von Kinig
Matthia ab, und _?u Fbro Kapferlichen sMajeftas tretenunddieJulticia ihren
iy Politicis eveheilt, fonderlichen aber die drey Stande Auafpurgifiher
Confeffion, Bey ifirem Religions-Exercitio und Privilegien ges
febge, gar auch mit einemn Majeftac-Brieff verfichert wers
Den follem, den 19, April. 1610.

IWiv Rubdolph, :c.entbieten allen vier Stanben, von Pralaten, Herven, Nit:
ter und der Bitegerfehafft, Unfers Era-Hersogthums Oeferveich, Unter- und Ober=
Gns, forobl der Catholijchen Neligion, ald der Augfpurgifchen Confeffion uge-
than, nfere ©nad und alled gues  wund geben euch Hiemit in Gnaben ju vernehntern.
Demuach 1Ing glaubwirdig firvfommen,, wie baf nicht wenig unter Hnen, und ans
allent vier Standen von bepben Neligionen fieh befinden, die nunmebr in fich felbfi ge:
Ben und ecfennen, mit twas Hinterhift und Unterhaltung Unfever Kavferlicher Selrei
Ben und Brieffe, fie von Unferm Selibd und Gehorfam abgefiihret mworder, und
vahero unter Unfers , ol ihred vechten natielichen, und von GOL vorgefesren Erb:

Dritter Theil. () Heveny
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Heren, Regiment und Schu wider ju Eehren und juverbleiben gehiorfamft und Chrif-
lichen entf{inner, und fo fie ju Gnaben anfgenommen, {ich auch gewifilichen berfi-

chern Ebnnterr, Do ihnen in gemein, und fondevlich die Privilegien ivieder vernenvet
und befiattiget, und daf :l?emur»:uutg und Werbejferung der Heiligen Jufticien iu
Boffen : Denen drepen Stdnden aber, ber Augfpurgifthen Confeflion jugethan,ih

ve Neligion T:cnunbunm‘ﬁmrmr gelaffen, +rl:*1u-1 fieder ju 1né wendert, und um
allergnadigite BVeegeibung defjen, o fie wiffend and Wherenlen und falfthem *_‘,Rurncs
Ben begangen, tvieder unter vorigen und fihern Sdyug begeben wolltenund tiirden,
Hicrauf undweilWiv nady veiffemNadibencien befunden, wie fibwer und verdevbli:
dhen tnfeem Hochioblichen Haug Oeftecveich, audh ju was fhavlidhem Engang und

vempel, eure durch fondeve €ift und TirFe befehehene Werfilhrung , damit fie eudh
su hodchffent euven Unlob unbauferften Einffrigen Sachen beyfommen., und die foeit
ausfehende und verderbliche Entyieh: und Schmalerung nfever f‘umqu’:ch gerichter,
pavouf euch forthin nichtd anders, ald nody mehrece Confufion , und endlich der
gangliche Untergang ded Allgemeinen lieben Vaterlands erfolgen mt'lﬁn.', fich aud) of-
ne defi Linferer und Unferd Hanfes angebobhrnen Milden nach gegiemet, dicjemigen, fo
ihren Srethum erfennen, wicder mit Gnaben angufehen.

Demnad, fo faben TWiv s allergnddigft und vaterlidh dabin refolvivet,
eich famt und fonbers atié bepden Neligionen, und alle diejeriaen, fie haben gleich
miffend ober uiwifiend gefitnidiget, und bdie fich bep Seiten ju fhuldigem Geliorfam er:
seigen werben, nicht allein in Unfee Hulv, Gnad und Procettic on , nebén poligen
Pardon und BVergeibung alles deffen, lourﬁ Bif Dahero m[nufml, an und aufges
nommen, fonderrt aud) alle eure gebabre Geiji= und Politififie Privilegia vdllig st
Beftattigen, und alfe Gravamina, fo einfommen, mit ehifter ‘?ﬂt"agilfhfeil,u erledi=
gert, toie aud) die Juftitia und *‘ugumur mit HUIF der Stande, alip it befiellem,
bafi manniglich damit jut feicden, und ofne Klage foll gehalten werben,  Iiv ver
fovechen aber, und sufagen hiemit den drey Stdnden, von Heren, Ricter-und Bite:
gerjchafit der Augfpurgiichen Confeflion, weil 1us andvigit wodl berouit, was eudh
am meiffen anlieget, und dag |bt infonvecheit wegen Bedrangnif in Religion-Sadyen,
twelchesd eurem Anjeigen narfj, boch obne Unfer 2Wiffenn und Willen gefolger y Do
Ling abgetreten, bep Unfern Savferlichen TWorten und C}Inuﬁcn, bafl 8iv euch hHins
mfpm in n.mcmi}jummm und Hburgen ver Augfpurgifhen Confellion, und aller:
maffen, wie ifr diefelbe im Leben Marvimiliani ves Andern, Romifhen Kavs
fevd, Lnfecs gelicbren Heren und BVaters hochieeligen- und nu!'\rﬂu Gieddchtnis, und
pann jur Jeit und Antretung Unfers Kapfeclichen und Kodniglichen MHeguments gehabe
und gebraucht, allerbings vevbleiben laffen, und Miemand juwider ju Handlen ges
ftatten , foroel audy der Pngfpurgifihen Confetlion, und ber Eatholifchen Neligion
;,nq,rfjm:eu in allen aang gleiden Sdug m'E}mcn ; DBenebend anch angeregte euve
Lands:Frepheiten, alte Gewobnbeiten und Rechten ungefechwodcht exhalten, aud)die:
fefben noch mehrer Beftattigen und Hanbhaben wwollen.

Sachpem Uns auch vorfomimen , dag bie meiften unter endy in allen vier Stan:
ben, uit.umc'ﬁ und allein auf liftige ‘Q?ufufjtuln, iver 1nd aufgemiegelt , und die
roentigfien fich Gep dev Berbunbdnify, fomderlich aus denen ber ‘llugapmqlrcﬁ 1 Con-
feflion, weber mit ibren ].'Ja.quilnl nody SBillen befunden, und dak anch unter euch
viele 1'"0 bie weber NRath mdj That nod) einige Hitlffe dasu gegeben, und nod) mebe
ﬂhnlten. toie f1bel fie verfithrer, und wie unchuiflich fie an ihrem Heren und Cands:
Siuefter, und an bem Gefalbien ded HErn, suforbeit aber an ber hohen Majeffat
GBOttes vergriffen : alf {ind Wiv deffoment su diefem Parent und General-Pardor,
und i andern Milden und GSnaden Bemwedt worden. Damit nun, bdie threr nfduld
tund MWiederfehrungen, tie anch alle, die noch Hevyu tveten werden, im LWerck Unfere
Kapferlicdhe Gnaden und Wiflen, wie aud) alle ihre NachPommen, cm‘uc-;luhll a¢=
mu! 1w empfinden mdgen und evfabren, wie Wiy gegent allen @ebovfamen, und
bie |f|-;h eefennen, gnaviaft gefonnen: fofoll ng nicht sumwider feon, qcmclt\rfnbrmcu
Stanven; vont Heren und Ritter - und  Bitrgerfihaffc Angfpurgijher Confefiion

Pey:
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1646. Beyder Lande Unter-und O6 der Enfi,auf ihe ferner allerunterthanigt Crfichen und 164.6.

Junius.

Bitten, mit einem Majeftar-Brief diejfem Patent gemag ju begnaben, fie auch und
ifre Pofteritdt nad) unferm Tod juverfichern, damit fie bey Fnfftigen Succefloren,
unbeleidiget und unbedrdangt bey ihrer Meligion und Privilegien bleiben und leben
mdgen, und fich eintger Werdnder- oder Aufhiebung diefer Sapferlichen und Kidnig-
lichen @navde niche yu befabren Haben follen,

AWir machen 1Ing aber gans Feinen Sroeiffel, alle vier Stande bender Neligio:
nen in Gepben Landen, Linter-und OB ber Enf, twetben auf o Kavfecliche und gna:
digfte Ertidrung und Erbicten, die ihnen allen und gander Pofteritdt, ju fondern
Guten gemevnt, allergehorfomit annehmen, und wieder herju treten, m Bebencen
bed abfcheuligen ABfalls, damit fie GOt und Ung beleidiget, und dleweil nidis,
fo mit Gewalt und Unvecht gefchicht, Veftand Hat, und GOt Feine Ungerechtigbeit
ungeftrafft [3Ar, Damit fie auch den Bdfen Nahmen, fo in fo viel SKbnigreichen und
Landerr, mit hdchffer ihrer WerPleinerung evfchollen , 1wicder auslofchen mdgen, jus
bem fie auch obn nfer und ded Heiligen Reiché Schus, nidht [nger fiie dem Erb:
Feind, und anvern Feinden mwerden aufhalten Eonnen.

Sum Fall aber dif Unfer allergnadiaft und woblmepnendes Patent bey euch
nicht verfangen oder fridhten tolfte, yoie Wir 1ing aber Peines fwegd Beforgen wol:
fent, fondern daf ihr vielmehr euer felbft, und all ber euven Untergangverhitten wer:
bet, fo wollen TWiv hiemit vor GOTT, dem Heiligen Romifchen NReich, und gantee
@hrijrenheit beeuget haben, daf Wir an eurem Mnheil, Blut und BVerderben, auch
DBerliehrunge aller Privilegien wnd Meligion:Conceffion Feine Schuld nicht haben
noch teagen wollen , fondern , dafi thr foldyed felbft, und alles vif , wider gnavigite
Warnung und o Kapferlich- vaterlichen Anecbieten, mit i filefetlicher frraffmagi:
ger AWiderfesung. verurfacht. Damit ihr euch aber famt und fouders von bepden Ne=
ligionen, nicht ju entjchuldigen habt, odber bag eud) bie Mittel wieder uling jukoms
fien gemangelt, wie fich danngebithret, dafIBir dicjenigen, fo aus foldher getrenen
gehorjamen Affection und frepem AWillen yullng getreten, oder noch treten wiiden,
algbald mit gebithelichem Schuk ya verforgen: Aljo befeblen TWiv Hiemit allen un-
feem Kvicgs-olck, daii fie bep Wermepbung tnferer fchoeven Sivaff und Lngnad,
fo Bald fie mit biefen Patent, obder decfelbigen alawbmiedigen Abjchviffe cofudbt ers
bett, angedeuten Hnjern getrenen licben Landiajferr, Geift-und Eeltlichen von Benden
Jeligionen, oder twer denfelben diffalli anhingig, mitallee Macht obne einige Ver:
faummig belffen und bepfiehen, und fidh nichts daran hindern oder irven lafjen, ol8
lich ihnen fep angesogene Linfere fdhwehre Srvaff und LUngnad ju vevimenben.

Das mepnen Wi eenfilich, 1nd Bleiben den gefamten vier Stinden mit Kaye
feclicher Gnad wobloervogen : Mit Urbund vif Brieffs, Befieaclt mitlnferm Kay:
feclichen BerfitvgedriicEten Secret- Jnfiegel,  Geben auf unferm Soniglichen Schlof
Prag am 19. Aprilis Anno 1610, Unjever Reiche des NRdmifchen im 35. des Hun:
gavifchen im 38. und bes Didhmifthen anch im 35 Jahre.

RUDOLPH,

AdMandatum Sacrz Cafarez Ma-
jeftatis proprium,

Ve Eavl Ludewig Sraf von Sulk.
9. RNaftinger.,

Dritter Theil, S 2 NV,
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i N. V.
Refolutio Divi MAT THLAE, vomigten Martii Annoi6og.

Nachdem der ju Hungarn Koniglichen Majeftdr Heven MATTHLE, Evg-
$Herdogen s Oefterveich, s, Unfeem gnadigfien Ceb-Heren und Canded-Fivfien, un:
terfihicdliche Befchivehr und davitber gefolgte unterthanige Anlagen und Jitten fiw=
Fommen, fo nicht allein bie von den jwenen Jhrer Majejtat getreuen Candes Stan:
ben der Hevvenund Ritterfrhafft der Auafpuraifthen Confellion in Oefferveich, Lntey:
unb D6 ver Enf, fondern auch die vom bierdlen Stand miteinfommene Stadte und
MarcFte Getroffen, haben fich Fhro Kodnigliche DMajeftat Hievaber anf Jhresd Canbed
Hauptmant, Obriften anbs Officiven und Pevfonen des Cand-Mechtd, in ihrem
Margaraffthum Madren, durd) ihre Abgefandten gehorfamite Befchehene Incerpo-
fition, nadyfolgender majfen ber einen jeden Arcicul abfonderlich refolvivet und
evElavet.

18 erfilichen die Concesfion Betveffend, o fie fich Befchioebren; dagihnen bas
Exercitium in unb auf ihren Land-Hanfern gefpervet und cingeffellet oorden, bleibe
¢8 bep der Concellion, unb verftehet fich diefelbe auf die Schidfer, Haufer, Miblen,
Pofleffionen und 2Sobuungen auf dem Land; fo mit Eigenthumund brigPeit ibuen,
pen der Augfpurgijchen Confellion jugethanen Standen, gebdrig, und nidht singbare
Grund fenn, fic bewohnen diefelben oder nicht.

Juin anbernunb dritten, baf man in gemeldten iHren Hiufern, SHlbfern und
Wohnungen das Excrcitium fir ibve Glaubens Genoffen, auch 1nterthanen ausge-
fhloffen, undwo fie cine Kivchen aehabt, baf biefelbe allein fite thre UntHerthanenund
babin gepfarete detffanbern werden wollen.. Sollen diefelben nidht allein aufocr ands
Cent, eib, Sind und Brodbgenoffen, fondern auc) aufibre 1nterthanen, und diejenigeir
Unterthonen, weldyer Obrigleit ihred GSlaubens-Genoffen feon, fie waren gepfarit e
Bin fie wollen, verffanden feon.

Wievdtend dafi e inibren angehdrigen SpitalSdlof-und andern Kirchen, Ta
pellenund Filialen, Bedrangt worben : weilen dediwegen, wie hernach ju vettelmen, ein
abjonderfiches unparthenifch Judicium jugelaffen 1wird, i ol diefer Punét auf
dafjelbe remittivet und vevfchoben, Das auf die einfommene Documenta und Bereif
ved Juris Pacronatus obder der viersig jahrigen PraefCription juerfennen habe,

Sum fimfften und fechiten, twegen der Kivchen nabend bey den Stadten, fo ibhert
mit Gewalt gefperret, devfelden auch gar theils entfefet tworden ; werben bigjenigen, fo
in diefen Articul befhwehret, ibre Nothdurfft bey obberiibetem Judicio flwgubrins
qgen und. i handlen wiffen, und oll hinfivo auffer ordentlicdhem Procefs und Erfande
nif, Nicmandd feiner Inhabung entfett werben.

Sutt ficbenbden, ber Begrdbnifjen halben,daf fie und ihre Lnterthanen damit sum
Bbdhiten gravivet: follen die Catholifche Prarhevren mehres nicht, bann wasd von Alters
Bectommen, tegen ber Stola oder Pfarelichen NRechte begehren, und follen des abyeleibs
ten Befreunde, gegen Neichung jebes Orts alten gebrauchlichen Stoll ober Pfarvlis
chen Glevechtigleiter, wann fie toollen, oder aber der Pfavtherr den verftorbenenin den
Frepthoff nicht begraben lafjen wollten, andever Ovten, oder i ibre eigerre GOtres-
Hcker, bie ibnen ju bauen frey fiehen follen, su der Erdenju beftatten frey sugelaffen
feom.  Der Erb-Begrabniffen halber, laffend Jhro Kdnigliche Majeftdr bey jedes O
tes habenden Herfommen wnd Gevedrigleiten derbleibernr.

- D Excluﬁon Betreffend, follen bie ber Augfpurgifhen Confeflion jugethame
nicht fchuldig feon, jemand von ifrem Exercitio ausgufchaffen, oder fich in etwas
Desivegen su befahren, foll auch einem jsben ntevehan bevor fiehen, mwann er der Ne:

ligion
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ligion Balber Befchtuehret, feines Hevren orventliche Inftanz, Obrigkeit, oder Fhro 1646.
Junus,

Somigliche WMajeftat um Hilff angufichen, odber die Juffifftung im Jahr und Tag su
thum, gugelajfen feon; alfo it Jhro Komigliche Majefidt audh nicht gu wider, daf der
Procefi decer Kivchen, fo fie ju refticuiven begehren , infonderheit ﬁlmcw’burﬁ unb
Heenalfi bey obbemeldtem Judicio, und von bepden Ober-Politifhen Sranben, jeg-
liher Meligions-Vertwandren vier, ald ey von Herren, und ey von NRitterftand
Benennet werden, welche alébald nad) dem Cand-Tag und inner sehen Tagen gum
Tangfea, mit ju fich Siehung cined Gelebrten jealicher Religion, ein. Gut-DebiimcEen
oefafien, wie foldher Procefs sum fehleunigften af8 imer miglichen Ednne Befbe-
bect, unb bas wiparthepifeh Judicium beffellt rerden, bep mweldhemes Shro Konig:
liche Majeftac auch gnadigft verbleiben laffer rwollen, wie Dann audh bepde NReligions=
Stande, Perfonen fliefehlagen follen, die jum Gemeldeen | udicio ermdg des Gutach-
tens gu gebraudhen, und follen die bifiher aufferfegte Pdnfalle wegen dev Kivchen, hics
mit relaxivet und aufaehedt fepn.

Wegen der mittelbaren Seadte und Marclte Mnter- und OF der Enf, fle welche
bie Mabrifchen Abgefandten gehorfamit intercedivet ; 1oie auch Bepde Obern-Politia
fihe Stande Augfourgifcher Confelfion , mit und neben den Stddten bievor gefame
und miteinander angebvacht und gebeten , lafens Jhro Kodnigliche Majeftat bey
bem, meffer Sie fid) gegenden Mabrifchen Abgefandeer ju Snaden erfldvet, allerdings
bewenden.  Sovicl aber dasd Land-Haufi ju Link und der Stddee O6 bder Enf Augs
fpurgifiher Confeffion Exercitium betr(fft, fo Sivdhen und andete GevechrigPeiten
pratendiven, erfldren fich J6ro Majeftat, daf Sic diefelben bey dem anddigft laffen
wollen, was die Stande und Stadtedociren werdent, inmittelt oIl Buen nichts bes
fchroecliched sugemuthet, ober folches andern suthum, geffattet fwerden, fondern ba-
Flnffrig Jhro Majeflit fie deromegen angufprechen gefonnen Haben Sie fich gnddigft
refolviret, bag aus den bey jegiger ‘T'rattation gemefenen Mabrifchen Abgefands
ten, bie IBohlgzbornen (Sarf’bcr Aelrer Hevr von Tfchernotin, auf Roftis, Drehos
100fis und der Buvck Preraw, ROmifeh- Kavferlicher Majefiit auch Sf)m.ﬁ‘snigﬁtﬁm
Majeftat Rath, Cammerer und Landes-Hauptman, des Marggraffthums Mabren, -
Hievonimus Wenpel Graff und Frevherr von Thivn, und auf Waftis, und Gorg
Graff und Frenherr von Hodisauf Wolfranit, s Planetich wnd ThepFomwi, und
brep aus Jhro Majeftat Rathen, fo qualificivet, und mit roeldhen fie wohl ju frieden
feon Ebunen, genommen, unb gefomt und miteinander su Derofelben feblieBlichen
Decifion gebraudet werderr,

Crfefung der Biregermeifter, Nicheer und Raths-Tahlen, Stade - Sibreiber,
ouch Aufinehmung ver Birgerfhaffe obne NRevers betreffend, follen diefelben forvohl
Unter-als Ob der €nf, Oep ihren Privilegien, altem SHerFommen, Geiohnfeiten und
Gevechtigeiten gelafien wevden.

Alfo bewilligen auch Jhro Kbdnigliche Majeftat in Auffrichtung eined Hoff - Rathe,
toic abet derfelbe 3u beftellen, und mwober der 1nfoften parauf su nehmen, foll von dem
Abgefandten Stanven in Einfitigen Land-Tag Gutachten abgefordert werdert, unb
wollen in Eefebung der Dienften Jhro Majeftat gndbigft bedacht feoit; Dafi Die Anges
feffenen qualificicten: Sand-Leute, und die alten Gefthlechter vor andern befbrdert wers
Den,; wie dann Jhro Majeftat fich gndbigft erboten; folche Dienire, und auchdie hohen
lemter, von bepden NReligions-BVerwandren nach TauglichFeit verfelben 3u evfesen.

Wegen Aahl der Vecordneten, ift die Sadh auf Finffrigen Cand- Tag s ber
gefamten Stanve Bergleichung vevichoben, und mwollen fich Nfro Majeftt biffals Fei-
nes theil8 annchmen.  Alle betveffliche Infirumenca von jegiger Segievender Kaps
ferlichens Majeftit und Derofelben BVor-Eleern Herriifrend, fie {epi iber liegenbe @it
ter, ober wegen Schuld-Forverung auf Jhro Kiniglichen Majeftat Lander und Aemter,
mit Brieff und Siegel vertviefen, follen vermbg des mit Shro Soniglichen Majeftae
aufigerichren Kapfeelichen Bertrags und Cesflion, befthehen den Mittwodhen mggf)
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1646. St, Johannis Baptifte @ebuct, im Ein Taufend Sechshundert und Achten Tab, in 164_5
Junius, ibren Seaffren verbleiben , und mannighd) darben von Jhrer Majefiar Handaehabs ]llniu;
erben.

Die Execution follen dom erften Septembris verfihienen Sechfisehenhunbert
1nd Achten Jabr, bip auf Quali modo geniti relaxivet und aufgehedbt fepn.

Der Amneftie halber, foll geaen allen und jeden alled dasjenige, mwas diefer
Sachen wegen fich verloffen, gank und gar aufgehebr, todt und ab fenn,und in gemein
ober Parciculari, woeder in MBorten nody ABercFen, wie das befhehen mag, nimtrer:
tiehr aeafindet oder gebacht werden.  Hievauf die Jbbanc - und Ausjohlung bed
ju Denben Theilen geroorbenen Kriegs-Bolcks aufs allerehift bejchehen folle,

Schlicflichem, damit diefer Shrer Majeftat gnadigfien Refolution nadhgele:
Bet, barrvider micht gehandelr moch qefihritten werde, haben Shro Komgliche Maje-
“frat folche mit Yhrer eigenen Kdniglichen Hand und Snfiael befraffrigen wollen, alles
ofjne Gefabede.  Signatum in der Koniglichen Haupt-Stadt Wien den Neunyehen:
ben Tag Marcii, Anno Sedifjebenbundert und FNeun.

Marthiad.
! (L.S)
| N. VL
Refolution Kanfers FERINANDI 11, die Religions ; Confirmation
berveifend.

S83ic haben pernommen, mas ihe, im FRabimen der antvefenden Auglpurgifher
Confeffion jugethanen Stande angebradt Habe, und foviel die Schrifft belanget;
laffen EBiv ¢8 an feinen Out beruben, bas Exercicium aber der Augivurgildien Con-
feffion Dbetreffend, haben ABiv 1nd alfe Hevotfd. Kapfev- und Ficfilich gnadiaf re-
folviret , daf fich bie Stande ju befhwehren nidyt Urfach Haben , in Erwegung
B fie bey dbem Exercitio ¢rmeldter Confellion, allevmaffen fie ¢8 6en Sapfers
MATTHIE 3eit gehabe, unperturbiret, rubig wollen verbleiben laffen, desmegen
fie einiged SMiftvanen in Undnicht feten follen, glonbt Unfern ABovten, dann Tix euch
alles, fo oahr Wir ein gebohirer ErfsHerfog, Evmdhlier Romifcher Kavfer fevn, (allhie
legte Ev die Hand auf die Bruff, und fahe mic den Augen Hivauff gen Himmel ) ge-
wifilichen halten wollen, 1Iné aud) in ¢inem uND andérn gegen den Strdanden aljo er-
seigen wollen, toie ein BWater fein Kind lieben thut, und bey denfelben leben und fler:
ben.  Selches aljo Iheo Konigliche Majeftir gegen der Anafpurgifchen Confeflion
sugethaner lhu-:r-&’rTﬁfs.'ifd}erT Eand:Stande vevordneten Hevven Augichitfien, denriten
Julii Anno 16zo. mimdlich gereder, und unter Dero aufgedructren Kavferlichen Se-

* crec-nfigel fdhrifftlich hevaus ju gebem, vevwilliger.  Actum uc Supra.

Shriffoph Grapler,

Prefent. d. 16, Fiun. &5 Didlar.
Ofnabrug. d. 7. ¢j. Ania 1646. ‘

N. I,
n i DerEoangelifiben Stande in den Oefterveichifihen Landen Memorial dig
Memorial, confifcipfenn @heldey Dbetveffend.
¢ Quffets - 1 SR JERaR S
gl Hod:und Tohl- Edle 2¢, Jnfonderd Grofaiinftige Herven und Hodh- gechrte Pas

confifeirte tronen.
ﬁ‘r‘]}f“? Dag Eure Gefieengen und Heveli, Feit bey diefen Allgemeinen angeffellten Fricdends:
: Tractacen unter andern fitekommenden Reichs - Gravaminibus und Defchwehrven,
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auch der Evangelijchen Bedrangten Stanbde in den Oefterreichifchen Erb Landen, forvol
ber Armen davous dertvicbenen Exulanten, weldhe mediate, theild auch gar threr
suftebenden NReichs-Lebn halber immediare dem Meich mit Subjettion verwandt,
Poth und Elend aus Ehriftfichem Mitleiven behertigen, und gegen dev Romifchen
Kapjerlichen Majeftat mit beweglicher Erinnerung, dap auc) demfelben alleranidigl
remediret werden mbdhte, grofigiinftig ingedenck fenn wollen ; dafie thun fich jebraes
padyte Eoangelifdye Oejterveichifihe Stanve und Exulaneen aller fhulvigfien Gebithe
nadh dienfilichen bebancken.  tbgen dhben Eurer Gefivengen und Hevelichfeiten niche
verhalten, wad majfen von Anfang der bifhers langmwievigen continuivenden Kricqes:
Laufften fie fiber andeve ausgeffandene vielfaltige Drangfablen, auch dag evfahren
milffen, bag etliche von ben alten Gefiblechtern unfhuldiger Ieife mit gefehvinden
befthioehrlichen Confilcations: Proceflen tiberenlet, ibrer Ginter de falto deiticui-
vetund nidyt allein deén unfthuldigen Kindern, fondern auch garden Collateralibus &
remotioribus in gradu, wobin fich boch fonft auch gav dev rigor L. Quisquis Cod.
ad Lep, Ful. Majeflatis nicht evfivecEen thut, die alten Stamm: und Lehen, wic audh
die Fidei Commifs-Giiter wieber die Dtechte, und sumahl wicder dic im Land Oe:
ftecreich alte wobl hevgebrachreLandesCiebraude,ja wider die mitKanferlich-aund Canbes:
Fiwftlichen Confirmationibus fpecialiter privilegivte Palta Familiz und Grb:
Airnigung enBogen, und wann eudy gleich Hernady foldhe bona conhlcata vel per
reconciliationem vel per T'ransaftionem einmabl von den vovigen Poflefiori-
bus nod) bey ihren Lebyeiten von dem Fifco refticuivetmworden, dennody nadh ibrem
ZTodt wiederum den Evangelifthen gans unfdhuldigen Agnatis genontmen, und hinge-
gen den Catholifchen ABeibs- Perfonen, oder die Jich etwann mit Catholifchen Herven
vecherathef, ob fie fhon neque quoad fexum, neque quoad ordinem fircce-
dendi Feinen ¢inigen Jutrit dagu gehabt, extra Familiam jugewenbdet, die deftiru-
tiaber, wann fie bedwegenum Adminiltration der Juftiz ober Erfentnifides Medh-
tend gebeten, ablolyce algbalb mit Auflegung ves ewigen Stilidhweigens abgemiefen,
und foeiter nicht gehbvet, toie fie dann auch wohl garad profequendos Proce(Tus
die noch Bey Lebjeiten ihrer Eltern, und fic nach ifrem Tode pro defendenda inno-
centia & memoria defunttorum verfolgen wolle.  Darum wnd ob mun wobl
bag foldhe Gravamina fepn, weldhe ad Statum Politicum gehbren, und dic admi-
niftrationem Juftitize in den Erb-Lanben, davinnen hrs Majeftarvie Stinde ded
Meichs nicht gerne einvathen toerden wollen, eigentlich concerniven & dieweil abep
pod) fie, wie obberftanden, blof aus bem refpettu Religionis herriifiren, und man
nicht unbillig allen Religions - Vevoandten anch in punto Jufticie durchgehends
burc) dad gané MNeid) und conlequenter auch ven Oejterveichifhen Landen bep
biefer Verfammiung yu fuccuriven bedadhts AL Bitten vovermeldee der Angfpurgi:
fthen Confeffion jugethane Stande in Oeftervich, Euve Gefvengen und HervlichPei-
ten wollen fich auch derfelben forweit grofiginftia annebmen, und be jesigen angeltel-
ten Pacifications: T'rataten ¢8 babin vermitreln helffen, damit Jhro Kapfertiche
Dajeftit, als der Hidchfte Brunquel der Juftiz felbjE, nicht weniger inihren Erb-Lans
bem, al8 fonft im Romifdhen Neich, die armien bedrdngten Coangelifchen Neligions:
Beroandeen forol als den Catholifdhen, gleiched Necht wieverfahren, und dahero die
etoann vorhin den alferr Gefehlechtern, ober aud) andern de fatto enfiogene alre
Stamm-Lebn, und Fidei Commifs, wie auch fonft andere abgenommene Erb-Girter,
pen veris & legitimis Succefforibus plenarie reftituiven faffer,

Daf find wm Fieften und Stinde des Reichs fie mit allen unterthiniofien ge-
horfamiten, wie auch gegen Euve Seftrengen und HerelichPeiten RIGF mit allem ges
bithrenden Danck ju verfthulden und ju verdienen, fo beveitrilligft af8 fibuldigf ; fich
Bievmit Derofelben befehlende

Curer Gefirengen und Develichfeiten
Dienftgeflieffene
Coangelifthe Stdnde inLinters
uno Oberz aucdh Inner Oefiers
veichifchen Landen 2.

1646.

Junus,




	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	N.II. Eorundem Memorial an die Evangelische Gesandten, die confiscirten Güter betreffend.
	Seite 142
	Seite 143


